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Interne Bestandteile eines PC
Aufgabe: Schreibe die jeweils passende Nummer der Beschreibung in die Kästchen!
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Beschreibung der internen Bestandteile eines PC
1.
Hauptplatine (engl. Mainboard oder Motherboard): Auf ihr sind die einzelnen Bauteile wie Prozessor (CPU), Speicher, Schnittstellen-Bausteine und Steckplätze für Erweiterungskarten montiert. Sämtliche Bauteile sind mit Leitungen, dem so genannten Bus-System, verbunden.

2.
Zentraleinheit oder Prozessor (CPU = Central Processing Unit): Prozessoren sind  zentrale Bestandteile eines jeden Computers. In ihnen laufen die Rechenprozesse zur Verarbeitung von Daten und Programmen ab.

3.
Hauptspeicher (auch Arbeitsspeicher oder RAM = Random Access Memory): In ihm werden Daten, die vom Prozessor gerade nicht verarbeitet werden, abgelegt und zu einem späteren Zeitpunkt wieder abgerufen. Er ist flüchtig, d. h., alle Daten gehen nach dem Abschalten der Energieversorgung verloren. Anfang 2005 waren mindestens 256 MB („Mega Byte“) RAM in PCs üblich.

4.
Festplatte(n): Eine Festplatte (engl. Hard Disk [HD] oder Hard Disk Drive [HDD]) ist ein magnetisches Speichermedium der Computertechnik. Auf ihr können beliebige Dateien, z. B. des Betriebssystems, von Anwendungsprogrammen, oder persönliche Daten (Dokumente, Videos, Musik, Bilder) dauerhaft gespeichert werden. Anfang 2005 waren Festplatten mit bis zu 400 GB („Giga Byte“) Kapazität erhältlich.

5.
Laufwerke, z. B. Diskette, CD, DVD, Brenner, Bandlaufwerke: Auch diese Geräte stellen Speichermedien für digitale Daten dar. Ihre Speicherkapazität reicht von 1,44 MB (Diskette), über 7,95 GB  („dual layer“-Technik-DVD) bis in den dreistelligen GB-Bereich (Bandlaufwerke).

6.
Erweiterungskarten, z. B. für Graphik, Sound, Video, Netzwerk: Durch Erweiterungskarten wird es einem Computer ermöglicht, mehr Funktionen zu unterstützen, als er ursprünglich anbieten konnte. Es gibt viele verschiedene Erweiterungskarten und Anschlusse/Steckplätze (AGP, PCI, PCI-Express, ISA) dafür.

7.
Schnittstellen (serielle, parallele, USB, Fire-Wire, Kartenlesegeräte): Man unterscheidet zwischen parallelen und seriellen (Hardware-)Schnittstellen, je nach dem, ob mehrere Bits gleichzeitig (Druckeranschluss) übertragen werden können oder nicht (Com, USB).


Lösung:
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